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Diagramme beschreiben – Übung 
 
Aufgabe 1 
 
Nennen Sie mindestens fünf Verben, die eine Zunahme beschreiben und vervollständigen 
Sie die folgende Tabelle: 
 
Verben: 
zunehmen (nahm zu, hat zugenommen) 
(an)steigen (stieg [an], ist [an]gestiegen) 
wachsen (wuchs, ist gewachsen) 
sich erhöhen (erhöhte sich, hat sich erhöht) 
zulegen (legte zu, hat zugelegt) 
sich verdoppeln (verdoppelte sich, hat sich verdoppelt) 
sich verdreifachen (verdreifachte sich, hat sich verdreifacht) 
sich vergrössern (vergrösserte sich, hat sich vergrössert) 
sich vermehren (vermehrte sich, hat sich vermehrt) 
sich steigern (steigerte sich, hat sich gesteigert) 
anschwellen (schwellte an, ist angeschwollen) 
springen (sprang, ist gesprungen) 
klettern (kletterte, ist geklettert) 
 
Substantive:  
die Zunahme, der Anstieg, das Steigen, das Wachstum, die Erhöhung, die Steigerung 
die Verdoppelung, die Verdreifachung, das Anschwellen, die Vergrösserung, die 
Vermehrung, der Aufschwung, der Sprung 
 
Aufgabe 2 
 
Nennen Sie mindestens fünf Verben, die eine Abnahme beschreiben und vervollständigen 
Sie die folgende Tabelle: 
 
Verben: 
abnehmen (nahm ab, hat abgenommen) 
[ab-]sinken (sank [ab], ist [abge-]gesunken) 
zurückgehen (ging zurück, ist zurückgegangen) 
sich vermindern (verminderte sich, hat sich vermindert) 
sich verringern (verringerte sich, hat sich verringert) 
abflauen (flaute ab, ist abgeflaut) 
nachlassen (liess nach, hat nachgelassen) 
abflachen (flachte ab, ist abgeflacht) 
sich reduzieren (reduzierte sich, hat sich reduziert) 
sich abschwächen (schwächte sich ab, hat sich abgeschwächt) 
sich dämpfen (dämpfte sich, hat sich gedämpft) 
fallen (fiel, ist gefallen) 
stürzen (stürzte, ist gestürzt) 
einbrechen (brach ein, ist eingebrochen) 
schrumpfen (schrumpfte, ist geschrumpft) 
tauchen (tauchte, ist getaucht) 
drosseln (drosselte, ist gedrosselt worden) 
 
Substantive: 
die Abnahme, der Rückgang, die Abflachung, die Verringerung, das Schrumpfen, die 
Reduktion, das Nachlassen, das Abflauen, die Abschwächung, das Sinken, die Senkung, der 
Abschwung, der Fall, die Verminderung, der Einbruch, der Sturz, der Dämpfer, der Taucher 
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Aufgabe 3 
 
Suchen Sie nach 5 Formulierungen, die Konstanz beschreiben und bilden Sie je einen Satz! 
 
Verben: 
gleich bleiben (blieb gleich, ist gleich geblieben) 
unverändert/ konstant/ beständig bleiben 
sich erhalten (erhielt sich, hat sich erhalten) 
zum Stillstand kommen (kam, ist gekommen) 
 
Substantive: 
die Konstanz, die Kontinuität, die Beständigkeit, der Stillstand 
 
Aufgabe 4 
 
Nennen Sie fünf verschiedene Typen von Diagrammen! 
 
v Säulendiagramm 
v Balkendiagramm 
v Kuchendiagramm 
v Kreisdiagramm 
 

v Ringdiagramm 
v Flächendiagramm 
v Liniendiagramm 
v Netzdiagram (Spider) 
 

Aufgabe 5 
 
Suchen Sie zu den folgenden Qualifikatoren passende Antonyme! Versuchen Sie 
Adjektivbildungen mit Zuhilfenahme von Vorsilben zu vermeiden! Bsp. statt wesentlich / 
unwesentlich ist die Kombination wesentlich / unbedeutend vorzuziehen. 
 
markant unmerklich zweitrangig primär linear exponentiell 

bedeutend verschwindend unauffällig  augenfällig progressiv degressiv 

drastisch geringfügig peripher zentral vergleichbar unvergleichlich 

beträchtlich unwesentlich minimal maximal allgemein speziell 

erheblich unscheinbar nebensächlich hauptsächlich generell besonders 
 
Aufgabe 6 
 
Beschreiben Sie folgende Grafik und ergänzen Sie den Lückentext! 
 
Zwischen 1970 und 1996 ist die Zahl der Arbeitskräfte in der westdeutschen 
Landwirtschaft auf weniger als die Hälfte geschrumpft/zurückgegangen/gesunken/... : 
von 2.708.000 auf rund 1,2 Millionen Beschäftigte. Im selben Zeitraum 
sank/fiel/schrumpfte/... die Zahl der Betriebe/Höfe von 1.083.120 auf 507.780. 
 
Aufgabe 7 
 
Ergänzen Sie die Präpositionen! 
 
1. Die Zahl der Beschäftigten in der Landwirtschaft ist um mehr als 50% gesunken. 
2. Die Zahl der Höfe ist auf 507.780 im Jahr 1996 zurückgegangen. 
3. Die Landwirte haben ihre Produktivität um das Zehnfache steigern können. 
4. Die ostdeutschen Betriebe erwirtschafteten einen Umsatz von 24,6 Mrd. €. 
5. Die Milchwirtschaft gehört zu den wichtigsten Produktionszweigen. 


